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ASZ in der Steiermark 

Derzeit (2015) 383 
ASZ, inkl. lokaler 
Problemstoffsammel-
stellen 



• Viele der heutigen ASZ wurden in den späten 80er-Jahren erbaut 
• Grundsatz damals wie heute: ASZ = gut erreichbar 
• Damals wie heute: Entsorgungswege sollen nicht weiter sein als 

Versorgungswege 
• Mobilität ändert sich in 30 Jahren, Rentner verfügen heute über eigenen 

PKW  bedarfsgerechte ASZ-Infrastruktur = größer, professioneller, 
überregional 
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Vielfalt an ASZ 



• Nah-Entsorgung in den späten 80ern und heute 
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Mobilität im Wandel 



• ASZ-Sicherheit: Problemstoffsammlung in den 90ern und heute 

13.10.2015 Dachverband der Steirischen AWV 5 

ASZ-Sicherheit im Wandel 
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ASZ Steiermark 
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Zeitgemäße ASZ heute: 
Außenansicht 
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ASZ heute - Innenansicht 
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ASZ heute – ReUse-Shop 
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ASZ – Die (Luxus)variante 
aus Luxemburg? 



13.10.2015 Dachverband der Steirischen AWV 11 

ASZ – Die (Luxus)variante 
aus Luxemburg? 
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ASZ – Die (Luxus)variante 
aus Luxemburg? 
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Zweck und Funktion eines 
ASZ 

• Bürgernahes Servicezentrum mit dem Zweck 
– Schadstoffe raus aus dem Restmüll (Problemstoffsammlung) 
– Wertstoffe retour (Sammlung von Alt- und Wertstoffen, sowie Verpackungen, Elektro-

Altgeräten) 
– Transporte weg: Nicht oder nur mit hohem Aufwand über das Holsystem sammelbare 

Abfälle kostengünstig anzunehmen 

• Optimale Sammelvielfalt  hochwertige Stoffströme 
• Qualitativ hochwertige Sammlung betont auf 

Sekundärrohstoffe  ASZ als Ressourcenlager 
• Rückfluss an Erlösen für Sekundärrohstoffe zugunsten der 

Kommunen  Entlastung der Müllgebühren 
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Besucherlenkung - 
Praxiserfahrungen 



• Bürgerkarten, Software für Bürgerkartenverwaltung, Software für 
verursachergerechte Gebührenverrechnung, sowie im ASZ: Ampelsysteme, 
Brückenwaagen, Palettenwaagen, Handlesegeräte, Kassenzettel……. 
verursachen hohe Overheadkosten.  

• Diplomarbeit Karin Münzer: In einzelnen ASZ betragen die Overheadkosten 
welche durch die Besucherstromlenkung hervorgerufen werden bis zu 35% der 
stoffbezogenen Entsorgungskosten. 

• Bürger sollte ins ASZ kommen, da Holsysteme unverhältnismäßig teurer sind 
• Kassieren schreckt jedoch ab  öffnet illegale Schienen (ungarische 

Kleinmaschinenbrigaden) 
• Logische Konsequenz: ASZ-Tourismus von teuer zu billig 
• Hintergehen der Vorschriften: Verleih von Bürgerkarten, Umgehen von 

Kennzeichenbasierten Systemen durch Leihautos,…… 
 

 ASZ OFFEN für ALLE im Sinne der Steirerinnen und Steirer 
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Besucherstromlenkung = 
Overhead 



• Durch erfolgte Gemeindestrukturreform verfügen zurzeit viele Gemeinden 
über 2 oder mehrere ASZ 
 

• Mittelfristig muss zur Senkung der Fixkosten (Gebäude, Reparaturen, BK, 
Personal) und zum Zwecke besserer ASZ-Auslastung eine Steigerung der 
Qualität in modernen und gut ausgestatteten ASZ erfolgen. 
 

• ASZ-Verbundlösung als Planungshilfe für weitere Maßnahmen:  
– FRAGE 1: Zeitgemäße u. sicherheitstechnisch aktuelle ASZ-Ausstattung oder 

Erfordernis einer Nachrüstung? 
– FRAGE 2: Auslastung / Besucherfrequenz ist wirtschaftlich vertretbar? 
 

 welche Standorte sind ausbauwürdig u. welche sollten langfristig 
anderen Zwecken (Nachnutzungsfrage….) gewidmet werden? 
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Herausforderung ASZ-
Verbund 
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Durchsatzmengen ASZ 
aus AWV FB u. OÖ 
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ASZ-Auslastung 
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Strukturschwächen von 
Klein-ASZ 

 
Kleinstrukturiertheit im Teufelskreis 
 
• geringes Sammelvolumen und kaum frachtbare Sammelmengen  
• Geringes Platzangebot 
• Deshalb meist bescheidene Sammelvielfalt 
• Dadurch geringe Stofferlöse, doch hohe Sammelkosten 
• Daher generell hohe Fixkosten je ASZ 
• Folglich schlechte ASZ-Auslastung, daher stark limitierte Öffnungszeiten 
• Kaum Möglichkeiten der Mengenbündelung von Wertstoffen 
• Deshalb nur geringe Wertschöpfung bei den Kommunen 
• Führung des ASZ durch Personal welches ASZ-Bewirtschaftung nicht als 

Schwerpunkt betreibt (ASZ-Öffnung 2 Std/Woche) 
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ASZ-Einheitlichkeit 
Das ASZ-Handbuch 
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Sicherheit und 
Arbeitsschutz 
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Durchgängigkeit im ASZ-
Erscheinungsbild 

• Vereinheitlichtes 
Auftreten 

• Vereinheitlichte 
Beschilderung 

• Gleiche Sammel-
vorgaben 

• Standardisierte 
ASZ-Sicherheit 
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Beschilderung Problemstoffe 
und Verpackungen 
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Beschriftung: Altstoffe 
und sonstige Abfälle 
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Einrichtung und Inventar 
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Danke für die 
Aufmerksamkeit 

 
Dr. Christian Schreyer 
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